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Artikel 47
(1) Dem Antrag auf Erteilung der Vollstreckungs­

klausel sind beizufügen:
a) eine Ausfertigung der Entscheidung mit der Be­

scheinigung der Rechtskraft;
b) die Urschriften oder beglaubigten Abschriften der 

Urkunden, aus denen ersichtlich ist, daß dem 
Schuldner, der sich nicht auf das Verfahren ein­
gelassen hat, die Ladung oder eine andere amt­
liche Mitteilung über die Einleitung des Verfah­
rens rechtzeitig und in gehöriger Form zugestellt 
worden ist;

c) beglaubigte Übersetzungen des Antrages und der 
unter a) und b) aufgeführten Urkunden.

(2) Mit dem Antrag auf Erteilung der Vollstreckungs­
klausel kann der Antrag auf Durchführung der Zwangs­
vollstreckung verbunden werden.

Artikel 48 
Einwendungen des Schuldners

Bei dem Gericht, das über die Erteilung der Voll­
streckungsklausel entscheidet, kann der Schuldner auch 
Einwendungen gegen ihre Zulässigkeit und gegen den 
in der Entscheidung festgestellten Anspruch geltend 
machen, soweit diese Einwendungen nach dem Recht des 
Vertragspartners zulässig sind, auf dessen Gebiet die 
Entscheidung erlassen wurde.

Artikel 49 
Versagung der Vollstreckungsklausel

Die Erteilung der Vollstreckungsklausel kann außer 
den in Artikel 14 genannten Fällen verweigert werden:

a) wenn sich der Antragsteller oder sein Gegner nicht 
in das Verfahren eingelassen haben, weil ihnen 
oder ihren Bevollmächtigten die Ladung nicht 
rechtzeitig und in gehöriger Form zugestellt 
wurde oder weil die Ladung nur im Wege der 
öffentlichen Zustellung oder in einer Form er­
folgte, die von den Vorschriften dieses Vertrages 
abweicht;

b) wenn die gerichtliche Entscheidung im Wider­
spruch zu einer rechtskräftigen früheren Ent-

• Scheidung steht, die zwischen den gleichen Betei­
ligten über denselben Anspruch und aus dem glei­
chen Rechtsgrunde von einem Gericht des Ver­
tragspartners erlassen wurde, auf dessen Gebiet 
die Zwangsvollstreckung durchgeführt werden soll.

Diese Vorschrift bezieht sich nicht auf solche Fälle, in 
denen sich die Umstände, auf deren Grundlage die 
frühere gerichtliche Entscheidung den Inhalt oder den 
Zeitpunkt der Leistung festsetzte, wesentlich .geändert 
haben.

Vollstreckung von Kostenentscheidungen
Artikel 50

(1) Wird einem Verfahrensbeteiligten, der nach Ar­
tikel 17 von der Sicherheitsleistung für Kosten befreit 
war, durch eine rechtskräftige Entscheidung die Ver­
pflichtung zur Zahlung von gerichtlichen oder außer­
gerichtlichen Kosten auferlegt, so wird für die Ent­
scheidung über die der obsiegenden Partei zu erstatten­
den Kosten auf Antrag durch das zuständige Gericht des 
anderen Vertragspartners gebührenfrei die Voll­
streckungsklausel erteilt.

(2) Entscheidungen im Sinne des Abs. 1 sind auch 
die Kostenfestsetzungsbeschlüsse.

Neni 47.
(1) Kerkeses per lejimin e ekzekutimit te detyrueshem 

i bashkengjiten:
a) kopja zyrtare e vendimit me vertetimin qe ka 

marre forme te prere;
b) origjinalet ose kopjet e dokumentave te vertetuara, 

nga te cilat del se i padituri qe nuk mori pjese 
ne proges ka mare ne dorezim me kohe dhe ne 
formen e duhur lajmerimin ose ndonje njoftim 
tjeter zyrtar mbi ngritjen e padise;

c) perkthimet e vertetuara te kerkeses dhe dokumen­
tave qe nuk permenden ne pikat “a“ dhe “b“.

2. Njikohesisht me kerkesen mbi lejimin e ekzekutimit 
te detyrueshem mund te paraqitet kerkesa per kryerjen 
e ekzekutimit te detyrueshem.

Neni 48.
Kundershtimi i te paditurit

Ne gjykate, ne te eilen shqyrtohet geshtja mbi 
dhenien e lejes per ekzekutimin e detyrueshem i padi­
turi mund te parashtroje kundershtimet e tij si per 
lejimin e ekzekutimit te detyrueshem, ashtu dhe per 
kerkesat e pranuara me vendimin qe duhet te ekzeku- 
tohet ne qofte se kundershtime te tilla lejohen nga 
legjislacioni i Pales Kontraktonjese, ne teritorin e se 
ciles eshte dhene vendimi.

Neni 49.
Refuzimi i ekzekutimit te vendimeve gjyqesore

Lejimi i ekzekutimit te detyrueshem te vendimeve 
gjyqesore, perveg rasteve qe permenden ne nenin 14, 
mund te refuzohet:

a) Kur personi, qe paraqit kerkesen, ose i padituri 
nuk ka mare pjese ne gjykimin per shkak se atij, 
ose perfaqesonjesit te tij nuk i u dorezua me 
kohe dhe ne formen e duhur thirja per ne gjykate, 
ose per shkak se thirja i eshte bere vetem me ane 
shpalljeje publike, ose ne nje menyre tjeter qe 
nuk perputhet me dispozitat e kesaj Konvente;

b) kur vendimi i gjykates eshte ne kundershtim me 
nje vendim te mepareshem, qe ka marre forme 
te prere, te dhene per geshtjen midis po atyre 
paleve, po per ato shkaqe dhe po per ato Objekte 
nga gjykata e Pales Kontraktonjese, ne teritorin 
e se ciles duhet te kryhet ekzekutimi i detyrueshem.

Kjo disposite nuk shtrihet ne ato raste kur kane ndryshu- 
ar ne menyre thelbesore rrtehanat, ne baze te te cilave 
jane percaktuar nga vendimi gjyqesor i meparshem 
permbajtja dhe koha e ekzekutimit.

Ekzekutimi i vendimeve mbi pagimin e shpenzimeve
gjyqesore
Neni 50.

(1) Kur paia ne geshtje, e cila ne perputhje me 
nenin 17 eshte perjashtuar nga sigurimi i shpenzimeve 
giyqesore me vendim, qe ka marre forme te prere, do 
te ngarkohet me pagimin e shpenzimeve gjyqesore dhe 
jo gjyqesore, gjykata kompetente e Pales tjeter Kon­
traktonjese me kerkese pa taksa lejon nxjerrjen e 
shpenzimeve ne favor te pales perkatese te rrjedhura 
nga ekzekutimi i detyrueshem i vendimit.

(2) Si vendime ne kuptimin e pikes 1 nenkuptohen 
gjithashtu edhe vendimet mbi percaktimin e shpen­
zimeve.


